
Wasserwirtschaftsamt

Donauwörth

Wertach vital III
Beteiligungsprozess

zum Aufbau einer Offenen Planung

Herzlich Willkommen!

Abschlussveranstaltung
25. April 2024

Auftragnehmer: Björnsen Beratende Ingenieure GmbH in Zusammenarbeit mit tatwort Nachhaltige Projekte GmbH   
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Begrüßung Gudrun Seidel

Amtsleiterin, 

WWA Donauwörth

Folie 2
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Programmüberblick heute

Folie 3

ÂÜberblick Prozess und Rückblick Workshops

ÂErgebnisse Online-Befragung

ƷDiskussion Ergebnisse Online-Befragung

ÂPAUSE

ÂPräsentation Machbarkeitsstudie und Umsetzungskonzeption

ƷDiskussion Machbarkeitsstudie/Umsetzungskonzeption

ÂAbschluss und Ausblick
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Überblick Beteiligungsprozess Wertach vital III & 

Rückblick Workshops 1-3

Franz Tragner,

tatwort Nachhaltige Projekte GmbH

Folie 4
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Prozess zum Aufbau einer Offenen Planung

Wertach vital III

Offene Planung

Planung und

Vorbereitung

Gespräche zentrale 

Stakeholder

Fachliche Bearbeitung Machbarkeitsstudie,

Einarbeitung von ersten Rückmeldungen

Dezember 2020 Frühjahr 2021 Sommer 2021 ïïï Sommer 2022
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Prozess zum Aufbau einer Offenen Planung

Wertach vital III

Offene Planung

Planung und

Vorbereitung

Gespräche zentrale 

Stakeholder

Fachliche Bearbeitung Machbarkeitsstudie,

Einarbeitung von ersten Rückmeldungen

Dezember 2020 Frühjahr 2021 Sommer 2021 ïïï Sommer 2022

Workshops-Serie mit

Interessensvertreter/innen

Online-

Befragung

Bevölkerung

Ergebnis-

Präsentation

Herbst/Frühjahr 2022/23 Juni/Juli 2023 ab 2024

Finalisieren 

Machbarkeitsstudie

Begleitende Öffentlichkeitsarbeit: Website, Pressearbeit, InteressentInnen-Newsletter
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Die Öffentlichkeitsbeteiligung

Folie 7

ÂZiele:

ƷAbgleich des Status Quo mit den Potenzialen und Möglichkeiten

ƷMöglichst umfassendes Bild der Anforderungen, Wünsche und 

Bedürfnisse der Stakeholder und der Bevölkerung im Projektgebiet

ƷInhaltliche Grundlagen für die weiteren Prozess-Schritte

ÂMethoden:

ƷDrei Workshops mit geladenen Stakeholdern (01 ï03 / 2023)

ƷOnline-Befragung der BewohnerInnen des Projektgebiets (06 /2023)
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Rückblick 

Workshop 1 - Ökologie, Schutz und Entwicklung des Gewässers 

Folie 8

ÂDo, 26.1., Zeughaus

Â33 TeilnehmerInnen
Großes Engagement aus 

dem Publikum im Rahmen 

moderierter Diskussionen
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Rückblick 

Workshop 1 - Ökologie, Schutz und Entwicklung des Gewässers 

Folie 9

ÂDo, 26.1., Zeughaus

Â33 TeilnehmerInnen
Fachvorträge von Björnsen

Beratende Ingenieure

Vorstellung Machbarkeitsstudie: 

erste Ergebnisse Defizitanalyse 

und Idealzustand

Good-Practice-Beispiele
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Die Wertach ist ein langer Fluss ïbei 

Wertach Vital III geht es aber nur um 4km. Die 

Qualität der Wertach kann nicht an diesem 

kurzen Abschnitt bemessen werden. 

Baumaßnahmen werden exorbitante Kosten 

verursachen. 

Warum nicht besser in Abschnitte investieren, 

wo noch größeres Potenzial einer 

ökologischen Aufwertung besteht? 

Es besteht eine rechtliche Verpflichtung 

(EU-Wasserrahmenrichtlinie), einen guten 

Gewässerzustand zu schaffen, und das 

mit größtmöglicher Durchgängigkeit.
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Eintiefung 1977 - 2020: 
knapp zwei Meter!
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Was würde passieren, wenn man 

den Zustand so lässt? Würde es 

zu einer Verschlechterung 

kommen? 
Würde man den Zustand so belassen, gräbt sich der 

Fluss weiter ein. Von der Seite rutscht immer mehr 

Material nach - irgendwann wird davon auch 

Infrastruktur (Gebªude, Br¿cken,é) betroffen sein. 

Auch aus ökonomischer Sicht ist eine Verbesserung 

des Zustands daher ein Thema. Im Zuge solcher 

notwendigen Maßnahmen kann man den Fluss auch 

gleich strukturell und ökologisch verbessern, das spart 

Kosten bei höherem Nutzen.
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Rückblick 

Workshop 2 - Naherholung und Zugänglickeit

Folie 15

ÂDo, 16.2., Kolpinghaus

Â29 TeilnehmerInnen Erneut: Viel Engagement der 

TeilnehmerInnen bei den 

moderierten Diskussionen
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Rückblick 

Workshop 2 - Naherholung und Zugänglickeit

Folie 16

ÂErste Runde der Vorträge und Diskussionen

Vorstellung Machbarkeitsstudie: 

Defizitanalyse Uferbereiche / 

Naherholung / Zugänglichkeit

Fachvortrag von Stefan Bonengel, 

Björnsen Beratende Ingenieure

Good-Practice-Beispiele 

aus der Praxis - u.a. 

ĂTaubenlochñ Bad Tºlz

Fachvortrag von Annika Sailer, 

Keller Damm Kollegen
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Kindern und Jugendlichen fehlen Naturerlebnisse sehr. Es wäre 

wichtig, dass planerisch Zugänge zur Wertach geschaffen werden, 

so dass die Natur richtig erlebbar wird, nicht nur Ăangeschautñ 

werden kann. Zum Beispiel richtig ins Wasser gehen zu können 

wäre großartig. So wie das an der Drei-Auen-Schule gemacht wird.

Bilder von Schülerausflügen: Die Kinder lernen, keine Angst 

vor dem Wasser zu haben, sie können erforschen, 

entdecken Tiere etc. im Wasser (z. B. Biber). Aus Sicht der 

Schule würden sie sich mehr Zugang wünschen ïv.a. dort 

wo die Natur noch intakt ist.
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Rückblick 

Workshop 2 - Naherholung und Zugänglickeit

Folie 19

Fachvortrag von Ulrike Bosch, 

Alexander Spanjardt und Helmut 

Seibold, Stadtplanungsamt Augsburg

Vorstellung der Vorhaben der Stadt Augsburg zum Stadtentwicklungskonzept, 

Wassermanagement-System und der Stadtsanierung Oberhausen 

ÂZweite Runde der Vorträge und Diskussionen
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Die Naherholung ist extrem wichtig. V.a. 

Kinder brauchen Zugänge direkt zum 

Wasser, aber ohne dass Naturschutz 

gestört wird.

Schade, dass die Diskussion so stark am 

Zeuner-Stärker-Areal verharrt ist und nicht mehr 

über andere Flächen gesprochen wurde.

Südlich der Dieselbrücke gäbe es auch viel 

Fläche, um an Renaturierungen zu denken.
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Beim Schöpplerpark geht es sehr weit ans 

Wasser runter. Durch den Spielplatz ist eigentlich 

sehr viel Raum vorhanden. Warum wurde da ein 

Balkon errichtet für die Sicht auf die Wertach? 

Warum gibt es nicht eine Art Amphitheater mit 

Auskragungen für die Wertach?

Aufgrund der Fahrradinfrastruktur: Viele 

wollen einfach von A nach B kommen. 

Dazu gibt es diverse Vorgaben aus der 

Verkehrsplanung.
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Rückblick 

Workshop 3 ïNutzungen im und am Gewässer

Folie 24

ÂDo, 23.03.2023, Zeughaus

Â34 TeilnehmerInnen

Vorstellung bestehender 

Nutzungen + Gruppenarbeit an 

Tischen mit Vorschlägen für 

Aufwertungsrªume, Zugªngeé 
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Rückblick 

Workshop 3 - Nutzungen im und am Gewässer

Folie 25

Fischerei,

Kleingärten,

Bloc-Hütte, 

ÂTeil 1 und 2: Nutzungen und Visionen Kinder Drei-Auen-Schule
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Es wird äußerst wenig gefangen: in diesem Abschnitt 

wahrscheinlich nicht mehr als 30 Fische pro Jahr. 

Fische brauchen eine ĂSpeisekammerñ, ein 

ĂWohnzimmerñ und ein ĂKinderzimmerñ als 

Lebensraum. Diese Lebensräume sind in der Wertach 

derzeit nicht mehr vorhanden. 

Wie ist aktuell die Situation der 

Fischerei in diesem Abschnitt? 
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Rückblick 

Workshop 3 ïGruppenarbeit an Tischen

Folie 29

ÂOptionen und Bereiche für eine ökologische Umgestaltung

Wo könnten Räume 

für ökologische 

Umgestaltungen,

Naherholung und 

Zugänge entstehen?
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Mögliche Teilbereiche

für Aufwertungen

Folie 30Quelle: Google earth

7. Bereich Mündung Wertach

2. Bahnbrücke bis Wertachbrücke

3. Wertachbrücke bis Drentwettsteg

4. Drentwettsteg bis Dieselbrücke

5. Mündung Hettenbach bis Mündung 

Senkelbach

6. Bereich Kleingärten und Wolfzahnau

1. Bürgermeister-Ackermann-Straße bis 

Bahnbrücke
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